
^ l " . ^ß2^. Donnerstag den 9. Juni 1H^3

Z. 2U8. u (3) K u n d m a c h u n g . Nr. 3U»7.
Die in dem nachstehenden Verzeichnisse aufgeführten, an die der gefettiglen k. k. Postdirection

"»terstehenden Al,fgabopostä,nter zurückgelangten Fahrpostsendungen vom Jahre 185 l sind dort-
selbst von den Aufgebern seil Jahresfrist nicht rückerhoben worden, weßhalb die Eigenthümer
!)>>'mit eingeladen werdeü, dieselben unter legaler Nachweisung ihres Eigenthumrechtes, und gegen
Eotlichluna der daiauf haftenden Portogebühren binnen diei Monaten, vom Tage duser Kundma
ll)>y>g, Hieramts zu erhebe», widrigenö dam,t nach der Bestimmung des §. 3 l der Fahrordnung
vom ,Iahrc »838 vorgegangen werden wird.

A ii N w e i N.

" >̂ ^ nnmgsort " ^ merrung,

'̂aibach , Bf. Venedig Schuster U.lv 3 — — - — »l>
» <> >> Wesprim Novak „ ^ _ ,̂ __ _ - l »
« 3 » Flmenz Albrecht >, , - — - 22
n ^ „ Pießburg silvester „ 3 — — -_ „ 2
» 5, „ Fiume Babukovitz „ '2 — .-, — — l<» .
» ,i „ Petiau Ohazhy ,, l 3« . . ^_ ^ «
» 7 „ N ien ' Micholich „ <l — . - — — «>
» « « Verona Fwnk ^ 5 — - — — l<i
» i> >, Meschdesch Baioa „ 4 _ ^ , _̂_ ._ ^
» l t t „ Poganih Knicberger „ 3 — — — — 3
» l l » Pau ia ' ^ei,z „ , , , . . — ^_ -_ ^
» l 2 » Kaschau Zeraio „ 2 — ^ ^_ -_ ?<>
„ ,:; „ BreScia Schimenz „ 2 — — — — l ?

, ^lainburg l » » Udi„e Gtullcr „ 3 — — — — -
>, ' ,5. „ Wien Stirn » 2 — _ _ . _ _ , - , , '

,<: „ dto Stirn „ 2 — — - — <;
lV « K^a,lstadt Paulu, „ 2 — ^_ <i

" ltt » Venedig Sellenz ^ 2 — - — — U

K. k., Posidilcctiu» für daö K>isi.'„lc,»d »»d Krai».
Tticst dc» 20. Mai ,«5,:l.

3 275,. !> (2) Nr. l?82. ^
S t r a ß e n b a u - L i c i t a t i 0 ns - Kundma

ch u n g.
Mit dem Erlasse des hohen k. k. Handelsmi-

"istniumö vom »8, April d. I . , Z. 2207, »nd
"N^rdnun^ dcr f. k. Landcsbau-Direction vom
^ Mai d. I . , Z. »2N7, wurde die Reguürung
^ Lavanter Straße, zwischen dem Distanzz,ichen
^ l j , ^ > i l vor Reichenf/ls, im k. k. Baubezirke
^olfsbcrg, auf die Gesamw.tlänge von 37!) Klaf-
, '^, mit Inbegriff aller Arbeiten und Materialie»,
!̂ och nut ?lusschli!ß der Grundablösungen, im
°°!"st>rte>'. Fiscalpreist pr. <>3W fl. »4 kr. <Z. M,
°̂ ^ A'lsfü'hning genehmiget.

^, . Die hicbci vorkommenden Ardcitskategorien
^ehcn in :
' ^ " - 0 ' - 3 " Körpermaß Grundaushebung,
a^ " ' 5 ' -<>" dto, Straßcnaufdämmung;

^°-4<_<)'< dto. Erzeugung, sammt Zufuhr
von Dammungsmatenale;

^ ° - « ' - ! 0 " Körpermaß Bruchstein-Mörtel-
Mauer werk;

6 ><^ ,2" Flächenmaß Steinplatten-Pssastcr;
, ^ ° - I ' - 8 " dto. Kanul - Eindeckung mit
^Ste inp la t ten ;
2^ ' 4 ' . « " Flachenmaß Straßcnbcschottclung;
., ^tü'ck Raxdsieinc bei- und aufzustellen;
^ ' U ' - N " Körpermaß Steiinvurf.Herstellung.

H, " !^en Hii^angabe dieses Baues, welcher den
lass ^"b" ' "den in Bausch und Bogen über-
i ^ ) " w'rd, wird sonach am , l . Juni d, I ,
^^""'tslucale der k. k. Bezirkschauptmannschaft
l> 1,// '.'^ 'n den gewöhnlichen Amtöstlmden von
t io , iö .^ ^ ^ H!orm>!tags eine mündliche Licita-
Von s>""bandl>!Ng mit gleichzeuig« Zulassung
kr,^^.,^'^^ch"i, vorschliftu,äßig auf einem l5
^ßtcn ẑ sŝ  " ' ^ lmlkr, folgendem Formulare vcr-
^ginn ^ " ' " ^ ^ ' ^ ' ^ " ' ' l^c'ch "ur bis zum
be» l?e/^^^ " '^^ wahrend, viel weniger aber nach
n,t» ""klcn mündlichen Velsteigerung angenom

" " , abgehaltn,. , ,

Dieß wird mit dem Bemeif.n zur allgcmei
nen Kenntniß gebrachl, daß jeder Elssehunaslu
stige oder dessen rechtlich Bevollmächtigte zm- B i
chclstellung seines Anbotes das auf die obige Fis'
calsumme entfallende '»perccntige Vadium, im B.-
Nage von 319 st 3 l kr. C. M, zu leisten hake,
worüber er sich vor dem Beginne der Versici^e,
rung bei der Ecmmission durch legale B.iueise
ausweisen muß, wogegen die einlangenden Offert,
entweder das Vadium selbst, oder über dessen De-
ponirung bei irgend einer öffentlichen Cassa den
r'egschcin zu enthalten haben, wenn sie berücksich-
tiget werden sollen. Die betreffenden, auf die
Uebernahme dieses Baues Bezug badenden Behelfe,
als der summarische Kostcnüberschlag, das Aer
zeichniß der Einheits-Preise, die allgemeinen tech-
nisch-administrativen Baubedingnisse mit allen
nothwendigen Zeichmingen, können bei dem ge-
fertigten Baubezirke vom Tage dieser Kundma-
chung in den gewöhnlichen Amtsstunden täglich,
und am Tage der Versteigerung in dem vorbe
nannten Commissions-Üocale eingesehen werden,

! daher auch bezüglich aller Ucbernahms-Verbind-
lichkeiten und Gegenobliegenhciten hier darauf
hingewiesen, und somit dann bei der Veihanolung
vorausgesetzt wird, daß jeder Baul^werber zur
Zeit der Licitation nicht allein die allgemeinen Be
dingnisse, sondern auch die speziellen Vechaltnissc
dieses Baues, welche der Ersicher zu defolgen
haben wird, volltommeu kenne.

Bedingungsweise und von den allgemeinen
und speciellen Vaubrdingnissen abweichend grstellte
Anbote, von welcher A>t auch immer die Be-
dingungen sein mögen, werden nicht angenommen,

O f f e r t ,
Ich Endcsgefeitigtel, wohnhaft zu . . . cl

klare hiemit, daß ich die Kundmachung des k. k.
Baubciilkes Wch'oberg vom ,9. Mal 18;,6 ube>
die Regulirung der Üavanier Straße zw'schm den
Distanz-Zeichen V l l j , - ^ vor Reichen els dann
die dießfalls bestehenden allgemeinen techmsch > ad ,

ministrativen, so wie auch die speciellen Baude-
! dingnisse mit d, n betreffenden Zeichnung n, den
summarischen Kostenüberschlag und das Verzeich-
niß der Einheitspreise eingesehen und wohl ver-
slanden habe, und daß ich genau nach oil's.»!! Be-
dingungen ooigcs Bauobjecl um (hier ist der An-
tiot auf einen Percent.» »Nachlaß von der ganzen
Bausumme, in Ziffern und Buchstaben ausge«
drücki, anzuführen) in vollständige Ausführung
zu biingen, mich bereit und verbindlich e> kläre.

Zu diejem Behufe habe ich das 5 °/^ Va-
dium vom Fiscalpreise, bestehend in . . . . del
der k. k (öasse zu . . . deponirt, und lege als
Beweis dessen 5uk '/> das dießfällige Eeltificat
des benannten Amtes zur Einsicht bei.

(Name deb Wohnortes) am . . . 1^53.
Name und Lharakt« des Offerenten.

Adlesse dtü Offertes:
O f f e r t

flir die Uebernahme der Rtgulirxng der ?avant,'r
Straße, im Distanzzcichen V l l ^ l — 4 vor Nei-

chenf.ls, im k. k. Baudezüke Nolfsberg.
?ln die löbliche f. k. Bezirkshauptmannschafl z«

Wolfsbeig,
K. k. Baubezirk Wolfsberg am lU. Mai 18.',3.

Z. 2 7 9 . ^ ( 2 ) ^
!̂ i c > t a l i 0 n s ^ A >< k ü n d i g u n c;.
Montag den 20 d. M . früh um »<> Uhr

wird in der Öconomie-Kanzlei des l l , Gnso^ar-
merie-RegimentS (Ballhaus-Gasse Nr. 35,», tie
Lieferung von be,lä>,fi; 25 l8 Stück Bchließ'
kttten n>it >ben so vi.k» Schlösse», und Schlüs-
seln, gegen portofreie Zusendung m jede Regiments-
Btabü-StNion, durch eine mündliche H.rad-
ssimmungä-L!citation an den Mmdlstbiettl-, mit
Vorbehalt der hohen Ralisication, überlassen,
wovon die Licitationslustigen verständiget werden.

Laidach am 7. Juni 155,3,

Z " ? » 6 ^ 2 )
2jon dem k, k. Landesgerichte in Laibach wird

durch gegenwärtiges Edict alien Denjenigen, denen
daran gelegen, anmit bekannt gemacht: Es s>i von
dies.ni Gerichte in die Eröffnung deS Concurse«
über das gesammce bewegliche, und über das in
j,»en K>'onlä'ndern, in welchen die Iurisl-ictionö-
Norm vom , ^ . Juni ,8'><» G'tt'gteit hat, l>e-
findliche unbewtsslichc V.rmögen der Frau Eüsa-
deth Koschat, O.'w.rksinhabcün zu Weißenfels, >m
Bezirke Krunau, gewilligt worvcn. Daher >oird
Jedermann, der an crstgedachte Verschuldete eine
Fordernng zu stellen berechtigt zu sein gla!l!,'t, an»
mit erinnert, bis zum II», Bep^mt'er l^>53, d>e
Anmtldu»g seiner Forderung >i> G.stalt einer förm-
lichen Klage w,dcr den zum dicßfälligen Massa-
oertreter aufgestellten Hrn. Dr. Rudolph, m>cer
Sudstituirung des Hrn. Dr. Rack, bei diesem <3e,
richte so gewiß einzubringen, und in dieser nicht
nur die Nichtigkeit seiner Forderung, sondern auch
das Recht, traft d.ssen er in diese oder j.»e
Classe gesetzt zu werden v.rlangt, zu erweisen,
als widiigens nach Verfliehung deä erstb»stimm-
ten Tages Niemand mehr angehört wove«, und
diejenigen, die ihre Foideiung bis dahin nicht an-
aemllllet l)>,b.n, in Rücksicht des gcsammten, im
Lande Krciin blsindlichen Vermögens der „ngangs-
l'cnannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch d^nn
abgewiesen sein sol l .», wenn ihnen wirtl ich ein
Lompensations-Recht gebührte, „der wenn sie auch
ein cigenes Gut von der Masse zu fordern hätten,
oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes
Gut des Verschuloeleu vorgemerkt wäiv, daß also
solche Gläubiger, wenn sie ttwa in die Masse
schuldig sein sollten, die Schuld , ungeachtet des
Compensations», Eigenthums', oder Pfandrechtes
das ihnen soi-st zu Stal ten g.kommcn wäre, ab»
zutrag.n verhalten werden würden.

Übrigens w r d den dießfälligcn Mläudigern
erinnert, daß die Tagsatzung zur Wah l eines

^ neuen, odcr B,stätigung deö beieils aufg.stell.



3l6

ten Vermögensverwaltertz, so wie zur Wahl eineS
Gläubiger-Ausschusses auf den l9 . September d.
I . Vormittags um » Uhr vor diesem k. k. Lan-
desgerichtc angeordnet werde.

Endlich wird zur Wahl des proo. Massaver-
Walters und zur Vernehmung der Gläubiger we-
gen Zugestehung der Rechtswohlthaten die Tag-
satzung auf den !5 . Juni d. I . Vormittags um
9 Uhr beim k. k, Bezirksgerichte Kronau ange-
ordnet.

Laibach am 6. Juni 1853.

Z. 795. ( ! ) Nr. 28 l ^
E d i c t .

Das f. k. Bezirksgericht in Sinich hat zur
Vornahme der i» der ErecuiionKsache dti Agnes
Kalar von Seitendorf, wider Damian Mestnik vo»
Ouikdorf, wegen 83 fl. 'c. 5, c., bewilligten eie-
cuiiren Feilbieiung der dem Letztern gehörigen, im
Grui,dbuche der vormaligen Piarrgü'lt Obergu:k 5uk
Nects. Nr. ?2j2 vorkommenden Halbhube sainmi
Wohn- und Wi thfchaflsgebauden in Gurkdorf, die
Tagsaoung auf den 30. Jun i , 28. Jul i und 25.
August l. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr im Haufe
des Erecuten mil dem Beisätze bestimm!, daß die
Rcali'ät nur bei der dritten Tagsatzung auch unter
dem Schätzungswerihe pr. 995 si. welde hint.,»
gegeben werden.

Der Eilract, das Schätzunasp^olrcoll u»d tie
Bednigmsse, nach welchen das 10°„ Vadium zu er.
legen ist, können in dir Geiichlkkanzlei eingesehen
weiden.

Ben unbekannt wo befindlichen Tabulcirglau»
biqe>„, Josef S^panlsckiisch von Korenilka un»
Ma,i.< Kotar von Moraröberg, wiid zur Wahrung
ihrer Rechte erinne t< daß ihnen Anton Resderch
von Eitiich als Euralor sür diesen Fall bestellt, und
dcr Erecutionsbcscheid demselben zugcfeiliget wurde.

Einich den 17. M >i «853

Z. 790. ( l ) Nr 4003.
E d i c t .

Vl'm k. k. Beziiksgerichl« Laas wlrd hiermit
bekannt gemachte

M n i habe in der «Zreculionssache des Damian
Pezbek von Pezhck, im Gerichisdezirke Großlafchiisch,
gegn Bartbolma Pirmann von Siruckeldorf, die
erecullue Feilbielung der < dem Letziern ßchörigen, im
vurmiligei» Grundbucht der Her,sch>ifl Nadlischeg
«ub U,b. Nr, 2°^254' Nec,»'. Nr. 468 vorkommen-
den, laut PrutocoueL vom « M a i »853, N,.3563,
auf 610 fl. be>vt,tl,c:cn Realität, wegen aus dem
vergleiche von l l . Mai 1852, Nr. 3432, schuld!
ger 107 si. c. s. c bewilliget, und zu deren Vor-
nähme die drei Tagsahungen aus den lH. Jul i , au!
den 16. August und aus ten 16, September I. I ,
jedesmal Vormillags von 9 bis 12 Uhr in lo>o
Sin,ckeldorf mit dem Beisätze angeo.dncs, daß diele
Realität nur b»i der drillen Tagsayung auch un'er
llxeu! Echätzungsweithe hintangegeben werden wird.

Das Schätzungsproiocoll, der O>u»dbuchsaus
zua u,,d die Licilationsbedi g issc tönten hicrams
iäl,l̂ ch eingesehe» ne-den.

Laas am 20. M ' i 1853.
Der k. t Beu'tsrichter:

Kuschier .

Z. 782, ( , ) N l . 3742.
^ d l c t.

Von dem gefertigten l. t. Bezirksgerichte wird
hi>m>l bekannt gemacht:

Man habe übe» Ansuchen des Herrn Franz
P.ie von Altenmarkl, Missionar des Josef Modic
v^n Neudoü, gegen Georg Rot >>on Ko«ake, zur
Vornahme der, mit Bescheide des vorbestandenc»
Beziitsgeiichtes Echneeberg vom 8 Jänner 1849, 3
56. bewilligte», und sodann sistirte» ereculivc»
Feill'ieiuna del, dei» Letztern gehörigen, im vorma-
lige» ft'rundbxche der Herrschaft Nadlischet 8»!, Urb.
^^- ^".»iin«' ^ " t f Nr. 487 bortommenden, gericht.
lick . u , ?,0 fl, — kr, bewerthelen Realitäten, we.
gen von ihm dem H^rrn Gesuchstcller, als (lrsso
när des Josef Modic von Neudors aus dem gcrickt
lichen Vergleiche vom 3« März ,843, Z. »21,
schuldiger 150 f l . c «. c,< die neuerlichen Tagsaz,
zungen auf den 18 J u l i , 18, August und 19, Sep.-
lember I. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis !2
Uhr in loco Kozake mit dem Beisätze angeordnlt,
daß die fragliche Realität bei dcr dritten Tagsaz-
zung auch unter ihrem Schätzungswerte veräußert
werden würde.

Der neueste Grundbuchsauszug, das Tchäz
zungsprotocoll und die Licitalionsbedingnisse erliegen
hiergcrichls zur beliebigen Einsichtsnahme.

Laas am , l . Ma i «853.
D«r k. t. iU,zi,ks!ich!er:

Ko schier.
ö' ^ « . (i) Nr. 2̂ 98-

«n , S d i c t.
. ^ ° m gcfe.tigten k. k. Neznksgcnchle w i °d hie-,

M!l bckannt i>e»,achl!

Es >ei über Ansuchen de3 ^eorg Mufchiih,uun
l̂raschinz Nr. 10, in die erccu we Feilbielung te ,

dem Maihe Muschi^h von Kraschinz >̂ tr. 2? geho-
>igen, im vormaligen G u,,dlucle der Herischafi
Krupp »ul, (lurr. Nr. »52 et l53 l'orkommeiiren,
c>erich>lich auf 9s l fl. gcschäyien, mit 22 kr, 2 dl,
besaglen Hu! e sammt Zugehör, wegen tem Erstcrn
aus dem ge,ichl!ichen üjergleiche ddo. 8. Ian„er
I8Z! l , Nr, 50 schuldige., 122 fl. c, «. <:. gtw,lli,,e',
und slicn ^u de eü Vorna! ine die Tagsa^lüiglN auf
den 23. A p r i l , den 24, M a i und den 25.
J u n i >653, ldeom^l 3^0, mi tags von 9 bis «2
llhr in I l lo der Realität und mil dem Anhanac an^
beraunu worden, daß die Realiial ,>»r lci dcr d,it.
len Feill'i.tungslagsatzung auch u»icr dem Schäz.
zungkwer>he hiiuangcgeben werden w>rd.

Datz Tchätzungspiol^coll, der neueste Grund>
buchsriract und die Licitalionsbetinqnisse können
vrn Iedeim^un in den gewöhnlichen Amkstunrcn
hieigerichls eingesehen weide».

K. k. Bezüks^eiichi Möltling am 22 Närz
1853.

llnmcrkung. Bei der e sten und zweiten Feilb'e'
lungstags,tzung hat sich kein Kauflustiger gemeldei.

2, 797. ( l ) Nr. 2428,
E d i c t .

Da bei der auf den 20, Mai 1853 angeordne.
te» 2. Hagfahrt zur cl>cut!ven Feilbietung der, dem
Martin Teschak i>!»i<^, von Hrast Haus Nr. 7, ge-
hörigen, gericktiich auf 1405 st. — kr. geschätzle»
Niertelhube kein Kauflustiger erschienen ist, so hat
es bei der 3. auf den 20. Juni ,853 angeordneten
Feilbietungstagfahrt fein Verbleiben.

H. k. Bezirksgericht Mottling am 2«. Mai
1853.

Z. ?88. (1) Nr. 4274.
E d i c t ,

Von dem k k. Bezirksgerichte Laas wird in
der Exccutionssache des Mathias Grebcnz von Groß^
laschitz, gegen Anton Anselz von Studeno^ r><:!u,
16 fl. 33 kr. «. z c., mit Beziehung auf das dieß
gerichtliche Edict vom 7. April d. I . , Nr. 2684,
bekannt gegeben, daß ül'cr Einverstandüiß beider
Theile, die auf den 6. Juni d, I , angeordnete erste
Feilbietungstagsatzung mit dem als abgehaltm an
gesehen werden soll, daß die wcitern zwei auf de»
6. Jul i und «. August festgesetzten Termine unver-
ändert beibehalten werde».

Laas am 3 l . Ma i >8»3.
Der t, t. Bezirksrichter:

K o s ch i e r.

3' ?89. (!) Nr 4033,
E d i c t ,

Vom k. k. Bezirksgerichte k!aas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe in dcr Ereculionss'che dcs Gregor
Auscz von Bösmbcrg, gegen Jacob Rauschcl von
Altenmarkt, die ex^cutioc Feilbietung der, dem L i -
tern gehörige», im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Tchucebcrg 5,,!) Urb. Nr. 7, Rectif. Nr.
6 volkommenden, im Protucolle vom 2. Decembe,
>'85l. Nr. 7536, auf 766 st. 40 kr. bewerthcle»
Realität, wegen aus dem wirthschafsämtliä cn Uer
gleiche c!<ja. 29. Mai 1849, Nr. 1794, schuldige,,
132 si, c, 5 c. bewilliget, und zu deren Vornahme
tie Tagsatzungen auf r<» 25 Ju l i , auf den 2 i
August und auf den 26 September l I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in loco Altenmark!
mit dem Beisätze ana'urdnel, daß dies, Realilai
nur bei der drillen T.'gsahung auch unter ihrem
Schätzunaswerthe hintangegeben werken würde.

Das Schätzungsplutocoll, der Grundbuchs Aus,
zug und die Lic,tai!u»sbcr!tignisse kö»ncn laglich
Hieramts eingesehen wiidcn.

Laas am 21 Mai 1853.
Der k. t. Beznksiichter:

K o s c h i e r ,
3. 794. (1) Nr, 3293.

E d i c t .
Das hochlöbliche k k. Landesgericht in Neu-

stadt! hat mit dem Beschlusse vom 25. Mai 1853,
ä»hl 678, den Johann Wurman» von Nieg, der-
zeit in Gotlschee, als blödsinnig zu erklären befun
den; daher ihm uon d>m geferligtcn Bezirksgeriäite
Herr Johann Wicderwohl, Realitätenbesitzer i»
Gottschee, als Lurator ausgestellt wurde,

K. k. Bezirksgericht Gollschee am 4. Juni
15Z3,

3"783^ (2) Nr73ü5'<,
E d i c t

Vom f. k. Bezirksgenchie Laas wird hicmi'
bekannl gemacki:

Man hale in der Lfe>ulio»ssache des Iof<!
».'orschin von Iu>jouii>, durch dessen Bevollmäckiig-
ien H>n. Anton Lach ron Laas, «egen ^sidor ^clic^,
uon N2vno, die erccutive Feilbieiung der dem Ere
cu!,N gehörigen, im vormaligen Wrundluche der
Heiischait Oltenegg »"!» U,b. Nr. 205 vo tl'mme"
den, lau! Protocolles vom !̂ >. December 1Ü52, Nr,

«0^57 auf 703 st. 50 t i . bewe.ihele» Realiläi, >ve-
<icn aus dem w ä, Vcl'glcicl'c vo„ 5. Delemlel
1848, Nr. 372 schuldiger 30 fl. »9 r>. c. z. ('.be.
williget, und zu dcrc» Vo>»ahme die d ei Tagl^j'
zungeuaulden l l . I u l i , aufoen I I . August und au»
de» 12. Seplembcr 1653, jedesmal Vo,mittags vo» 9
bis 12 Uhr in lu>o I^Ävne mit dem Nlisatze ang«'
ordnet, daß diese Realüa, nur bei der dritten Ztil-
bieiu,igsia,qsatzUüg auch unicr ih>cm Echa'tzungswllli?«
hiütanaegeben werden würd..

Das Echatzungsprotocoll, der Grundbuchser»
tract und tie L ciiaiioilsbel'ingnisse erliefen hiergerichrs
zur belieiige» Einsichlsnahme.

Laas am 9. Mai «853.
Der k. k. Bezictsrichtl! :

K o s ch i e r.

Z. 791 <.2) Nr. 2276.
E d i c t .

Von dem k. k. «czi'ksgelichie Mötiling wi'd
bekannt geinachi:

Es sei liber «»suchen des M,ihias Rankel,
uo» '̂ <eufr,esach Nr. 5, die exccuii.e Feilbictuüg
rer dem Jose! Smreker gehöiige» , im vormaligen
Giu»dluche der Her,schaft Krupp 5ul> (iurr. !)ll.
30! vu,kun>,ne»de» , yerichüich auf 502 fl. geschah
icn Hübe inbst An» und Zngel'ör in !ü!u ^l'erg H>'
'^>. l l , wegen aus de,n rmrlhschast^müichln V<l»
leiche ddo. Krupp am !6. Juli l»^7, 3. lUi,
chuldiaen 1^0 fl. c. 5 c. bewilliget, und hiê u
pie Tagsatzunqe» auf de» ^». Juni , 28. Juli und
27, August «853, j.lc5mal fiü'h 8 Uhr «cr dicseM
Gciichle mit dnn hinhange angeordne! worden, V>>ß
dieselbe inü bei der d>i le» ^eilbietuug auch uiuec
lcm Schätzuogsweohe hiniangeacbcn werde» wü l^ '

Dcr Oruiidbuchkcrlrac', die Licilaiionst'edios'
uiffc und das Sch,,tzungsproiocoll iönncn lägli<!>
hierolll, eingliehen weiden.

Möiili»g am 12. M, i I^Z3.

3. 754 (3) Nr. 26i5>
E d i c t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Wippach wird hie'wt
öffentlich bekannt gemacht:

Es habe Johann Lekan jumai- von W<PP"ch'
Haus Nr. 49, wider die unbekannten Besitzesa»'
sprecher der, i» dcr Steue,gemeinde Wippach zuli
(äalastl»>.P^lz,'?il 7»5 » und 735 k vorkommen'
den Wiese, V>>>!><ui>̂ u rxo! z!» nmi ge»,,»»t, die
Klage auf Ersitzung dieser Mcse unterm I, M,"
!853, 3ah! 26 l5 , hieramts eingebracht und " "
richterliche Hilfe gebclen, worüber die TagsM"^
zur mündlichen Verhandlung auf den 2. Scplkw'
I'cr ,853, Vormittags un, 9 Uhr hieramts milde"'
Anha»gc des §. 29 a, G. O. angeordnet wurde.

Da die Geklagte» sowohl, als ihr Auf"'''
Haltsort diesem Gerichte unbekannt und sie vielleicht
außer den t. k. österreichischen Staaten abwefe^
sind, so hat man ihne» auf ihre Gefahr und ll»'
kosten i» der Person des Hr», Jacob Uräie »","
Wippach ei,un <üui-l!>ni «>! uct,in> beigegeben, »^
deu, die vorliegende Slieilsiche »ach den Vorschl^
ten der a. G. O. verhandelt und eulschieden >v<l°
den wird. Dessen werden die obgedachten Getlag>^
û dem Ende erinnert, daß sie zur obigen llaß'

satzung persönlich eisch.iile» ober dem auigestiU^"
Kurator ihre Behelfe au die Hand zu gebei,, c>d̂
selbst einen Sachwalter zu bestellen wissen mös^'
widrigenfalls sie sich die nachtheiligen Folge» s^^
zuzuschl'iben hallen.

K. k. Bezirksgericht Wippach am « . M a i l s ' ^

3. 755. (3) Nr. 20 »^
s d i c l, . ^ ,

Vom k. k. Bezi.ksgerichte Wippach wi'd h""'
bckannt gemacht: ^.

Es habe Josef Kobau, vo» Planina H<"'s" ^
9 1 , wider die unbekannte» Besitzanspncher ^ " ' , ,
der Steucrgemeinde Oberf«ld 5»l» (iatastr,>I<P",^
Nr. 82! vorkommenden, 1299 ^ ' / . ^ ll^" s>.
messenden Wiese ?.g x»'l-!,jiri! innl l^rr, , uüle" ,
Ap^il 1853, 3ahl 2 0 l 7 , rie Klage auf A»el^,^
nung des^EigenlhumeK dieser Wiese hieramtS ^
gebracht und um die richterliche Hilfe g^eten, ^
über die Tngsntzung zur mündliche» ^ " ^ " « u h c
auf den 2. September 1853, Vormitl-'sss um^ ^
Hieramis mit dem Anhange dcs § 29 a.
angeordnet wurde . <,,„fe!,!l!a>'s'

Da die Geklagte» sowohl als 'hr «u,l ^^.,^
ort diesem Gerichte unbekannt sind, " " " ' , fö»>
den k. k. österreichische» Staaten "b"c!c»0 ' ^ ^ „ ^ .
ncn, so hat man ihne» auf ih'c Gt t " ' r , ^^,
ste» in der Person dcs Hrn Anton ^ » ^ ^,^
Wippach eine» ( ^ » t o r l»I "c " " " , " ' / , . , , Vorscb>ll°
d.m die vorliegende Streitsache ""«) ° . . ^ , wer-
ten der a. G. O. verhandelt und e»tsch>e

E»de erinnert, daß ste zur "b>ge" ^ « f " ^ f j ' ' '
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a» die Hand zu geben wissen mögen, widrigenfalls
"e d,e aus chrer «Uerabsaumung entstehenden Folgen
s'ch selbst zuznscbreiben häücit.

Wippssch am 21. April l853.

^ ?5«. ' W Nr. ,828.
E d i c t .

. Vom geiertiglen k. k. Bezirksgerichte wird hier-
nnt allgemein bekannt gemacht:

Es habe unterm 25. l. M . , Zahl 1828, An-
<o» Mal l i k , von Üosche Haus-Nr . »6, g.gen die
wibck,ni!it wo bifindlichcn Katharina und Hheresia
Machoröiö und deren ebenfalls unbekannt wo befind,
lichc» Erde», die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
nklärung der Forderungen, rücksichllich der auf den,
>w vormaligen Grundbuche des Gutes Lcutenbuig
«ud Grundbuchs. Nr. l 8 , Urb. Fol. «2. N. 3 5
lntaduliiten Schuldscheine <!c!a, 19. Jänner 1807,
pr. !500 fl, und pr, >200 fi. überreicht, worüber
b>e Tagfttzung zum mündlichen Verfahren auf den
9> September l853 Vormittags um 9 Uhr unt i l
d<m Anhange des §, 29 der a. G. 2 . uor tiefem
anberaumt worden fti.

Nachde,n der Aufenthalt der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, so fand man denselben auf
U)re Gefahr und Unkosten in der Person d.s Hrn .
n"dina„d Mayer von Leutenberg «inen <^,r2>or
^ l»!^um aufzustellen, mit dem diese Nechissache
serichtsordnungsmaßig verhandelt wird.

Die Wcklaglen werden dessen zu dem Ende er-
' " " M , daß sie cnnvcder selbst zur Tagsatzu„g er-
w'cinei,, oder dem aufgestellten Kurator die Nechts.
^lhelfe an die Hand geben, widrigms dieselben der
"trabsaumung sich selbst zuzuschreiben hätten.

-N, r. Bezirksgericht Wipp.'ch am 30. März
!853.

^- <747^(3^ ' N r . 480.
E d i c t .

Von dem k, k, B zirksgerichte Laibach I I , Sec
"">' wird hiermit bekannt gemach!:
. Es sei von di,scm Gerichte über das Ansuchen

^ Hrn Nicolaus Noner, durch Herrn l),-. Zwaycr,
»'gen Herrn Wenzel Josef v. Abramsberg, w,gcn
aiuldi^, , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , „ h^, Ms.issu.
"Nina, der crecntioen öffentlichen Verstligerung des,
^ " ' ^tztern gehörigen landtäsilchen GulcS Tr i l lcg,
jy^">chtlicl> crli^benen Schähnngswcrthe von 8989 fi.
t,fs» gcwi l l ig. t , unD zur!Uo>nahme leiftldcn vor
„ , , / " ' ^kfichie die drei Fnibictüngs-Tagsatzungen
n > . " " ' n. I ' U i , <n,f dc» 9, August und auf de>,
'September d. I , , jedesmal Vormi t tag um 9 llhr

»». dc.» Anha,,ge ». „ . .»„ i t wordc». d.,ß dicscs G.,t
Nur bei der letzten Frilbittunss bci alle..f»lls ,ii,!)l
erzieltem oder übcrbotenrn Schatzu,!g5wcrtl)e auch
unter demselben an dcn Meistbietenden hintangcge.-
^en werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, das Echätzungspro-
ĉ«U und der Grundbuchscxtract können bei diesem

Gerichte in den gewöhnlichen Amtssiundcn cinge
!̂ )en werden.

K k. Bezirksgericht üaibach I I . Section am
3. März 1853,

Der t, k. Nezirksrichter:
^ I),-, v, Sch rey
^ ' 757. (3) Nr. l?l>5.

E d i c t .
, Vor dem k. k. Bezirksgerichte Wippach l,abe»
' l Jene, welche zum Verlasse des am I ! . I ä n -

^ »853 zu Bogu H . 3ir. 7 verstoibenen ^lnto»
^ k g u l aus was immer lü'r einen, Nechlsgrunde

"k" Anspruch zu stellen vermein, n, oder zu demselben
g ""6 schu,den, am l . August 1833 Vormittags
, "h l entweder persönlich odcr durch ihre Hacl'wal-
t^ ,'lNc Furderungen anzumelden, oder bishin ihre
^ "ulichen Anmeldungen einzubringen, und dieß
n. >° gewisser, als sie widrigenfalls die nachtlicili,-
l „<^° lgen des §, 8 l 4 a, l>. G. B . sich ftlbst zu-
' ^ « i d e n hätten.
- ^ K , k. Bezirksgericht Wippach am 24, März l«53,

' 7<l«. ^g , Nr, 2657.

,,, E d i c t ,

s"Nack " ' ^ ^ 23ezi,ksgtlichte Reifniz wild bcrannt

i„ >,^^ sei mit Bescheid 12. M a i l 8 5 3 , 3 2657,
lo^ " cxeculivc Feübietung der dem Johann Ma-
^ , , . ^ h ö r i g s , ! . im vormals Herrschaft ii.eisnizer
>lt^,^°uchc «„ l , Urb Fol. ' ' ^ / , , ^ , ^ e'schcinenden
de„, ^ " " a ü l ä t zu Soderfchitsch Nr. 63 , wegen
80 f ^ o m a s Pcterlin von Sodcrschitsch schuldiger
^ste I - ^ ' ' ^- gcwilligct. und zur Vornalime die
dt„ ^agfahrt auf dcn 30. J u n i , die zweite auf
'853 Ju l i und die dritte auf den 20. August
>nit d ' e m ^ ' " " ' l " ' " >N Uhr in loco Sodersc! ilsch
l>>ät fsn ^cisatze angeordnet worden, daß die Nca.
Echä,,,' ^ ' der drillen Tagf»h<t auch unter dem
">erde,, ^^wcrthe ps. ,70 fi. wird hintangegeben

l°I! k „ " ^undbüchsertract, das Schätzungsproto^
slh"' l » ^ ^ " Bedingnisse könne» hiergerichts einge.

^">">z am 12. M a i ,853.

Z. 776. (3) Nr. 2627.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte L»ck wird bc
sannt gemacht, daß das hohe t. t, i!ant>esgerich!
mit Erledigung tdo. 17. b. M , , N ' . « 3 l 3 , die
Ursula Peleinell geb. Rupar von Keinizt H.>Nr.
7 , wegen It isinncs unter (iural»! zu se, cn besun»
dcn habe, und daß sohin von die'cm Bezirlsgerich e
Mtt ihäus Rupar von Kernizc ais Eura or deisel e^
bestellt wurde.

Lack am lN. M a i 1853.
Der k. k «ezirksrichtci:

L c v i l s ch n i g g.

^ j . 726. (3) ^.r. 2,55,
E d i c t .

Von dcm k. k. Bcziitsgerichte Gollschee wi id
kund gemach!:

Es bade die ciecmive Fnlbieiung der, d>m
Mathias Lrbl'e von Hctsch '^ir. !9 gehöiig<n, iu
Seisch gelegenen Real>t>uei>, ale 5
2) ler im ^üindbucht der voimaligen Herrschasi

Sii l ich «ul, U>b. ilir. ! 1 ? ' ^ voltomiueiidr» un^
behaustem 3 ^ kr. Hübe, im SchäM>gs>r,rll?e
von 85 fi.;

l>) dei im Är^Ndbuche der vormaligen Herrschaft
Ecise»!'„g 5»l. »it l t f . At^. 2 9 9 ' ! , , l 8 , 299'.I, j!9
et 299 ' , !2N voltommente,, Ucceilands » Heu-
mahd, l'm'Hchä<zung3we,!l)e von 20 fi.; und

c) dcr a»l Namen deö Ere,u!en u, d de„en Eh. '
Weibes Ma ' ia iloble im Omnrbuche der Heir>
schafl Got,schec »ud ^eci». Nr. 809, Urb, N > . 9 3 ;
ve^cwähr'en bel,>,usle» ' .« , Hubt Üonsc. N>. 19,
im Tchähungswcrthc voi, 25! f i . , wegen ccm
Hrn. Eail Pachner, Handelkmann in l,'.>^bach, aus
dcm ge ich^lichen Velglcicdc vom 14. ^«piember
1843, Z. 2898, und aus dem l l theile vom ^9,
Juni 1 8 . 3 , ^ . 3923, sä Uldigci 599 si. 17 tr.

c, «. c. Icwil l igci, und' zu dcien Vornahme dr.i
Fcilbieiungsiags lzungen, und zwar, aui den !3 .
^ u n i , auf doi l3 . Jul i lil,d au! den 16. August
l!>53, jedlsmil Vonnii lags von 9 b>5 12 Uhr in
loco sclsck mit tcm B>!sa>.e anzeoünct, daß lie
bei lcr erst n und zweiten Hcilbiclung »icht u»> oder
ü! e, d,n Echahungswcril, aügcoo chieu Re>>Iiläien,
bei dcr dritic» auch unter demsll'tn wcrdlü hini«
angegeben wodcn.

Die O l lN 'buäs r l l ' ac te , das EchälMig?p,cto.
c^'ll und die t!> it.»ionzbcding»!sse tonne» hicrge-
lichls eingesehen weide»,

H. f. Beziiksgeiichl Gol!sch>e um 25. Ap, i !
IU53,

^- 7 27. (2) v.s. 2 3 « ^
E d i c ' , .

Von tem k. f. iU>z>!fsg.!ich,c c!'o:!schee w i d
hi,!»!! bek,,nni gemacht:

Es kal>e Michael Ofanilsch von Kuschelilsch,
nider Mi lhiatz Osam'ttch und dess,n unbetannle
Rcchisnachfolger, die Klage auf Zue,tc!>„ui,g des
Eigemhums der, zu Kuscleliisch Nr , 2 gelegenen, im
Vrundduchc der ehemaligen Hlnschaft ^ostel, ' s « l ! , .
1. Fol . 6 ! , 5ul) Recls. Nr . 64 vrikomm>nde", nuf
Maih ias Osanitsch vergewährlln ! / ^ t ube> aus cem
Tl!el der Eisitzung hieramls cingebrachi, wolü l ' t r
^um mündlichen Vcrf.,!, en tie Ta^sayung auf ten
6, August l, I . V o mittags um 9 Uhr mil dem An-
hange d>s §. 29 G. O. angeordnet wurde.

Da die Geklagie,, unbekannt wo ! esini lich sind,
so Hal man ihnen auf ihre Vetahr und KoNe» de»
>̂'eo g Slender von Pe rin,> als tüul-glor,<l ,ciuli>

b,stellt, m't d,m obige i)>echt^!ack» nach de» d,s!t'
hincen besehen verhandelt weiden wi>'d.

Dess.n weite > die Geklagten z» dem E n d , I,ie>
mit t ü ü n e i l , daß sie zu ter ungloidn.ten T a q ! ^ -
zu, g s'll'st zu eifcheinen ode> dem ausgestellten d u -
rlüui- a<1 «clu in die i),echlsl,helle an die H>n,d j "
^el'en, oder emen ande,n Sachw,'l>el ^u disteU>n,
übe,Haupt im geiicktsordnun^emäßigen Weg, ei ^u>
schslilei wissen mö ^en, wibrigens sie sich tie aus
der Veiabsäumu,g einst henden nachit)t,Iigen Folge»
selbst z>i,u,chiliben I>abei> we,den.

K, t Bezi,tsgericht Oolischee am 26, Ap i l
1U53

3 785, (3) Nr . !6»7 .

E d i c t

zu r E i n b e r u f u n g d er L c r l a sse nsch a f t s»
G l ä u b i g e r .

Vor dem k, k. Bezirksgerichte Nass.nfuß l),iben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des,
den 31, December 1852 verstorbenen Johann Perscbe
aus Unterdorf, als Gläubiger eine Forderung zustellen
haben, zur Anmeldung und Darthuung derselben den
2. Ju l i 1853 zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmeldungsgesuch schriftlich zu Gerreichen, widrigms
diesen Gläubigern an die Verlassensckaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft wü',0e, kein weitcrer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

H. t, Bezirksgericht Nassenfuß am 18, Apri l
!853.

Z, 769. (5)

I n Odm'chiMa, zu Gllibeiiblunn,
sind Wohnungen mit oder ohne Einrich-
tung, uno ein Weinkeller täglick zu ver-
gebe»; dann eine zweimähoige Wiese im
^o i i x i , » auf ein o0er mehrere Jahre in
Pacht zu überlassen. Anzufragen daselbst.

Z «49. (!>)

Theer - Gebrauch.
Bte!nkol)le>,t!>r wird mit qroßem Vmthei l angewcndtt als Anstc,ch zum Erhalten des

Holzes, als G.spcir, Planken. E,nzäunungrn, P fäh l .n , W.instöck.n :c., so wir al5 Gänch-

mittet gegen das Rosten Im Metal len, endlich auch als Schmiere bei Gch.vclken.

Der Oebriuch ,st sel)r einfach. Der The.r w,rd vor dem Gebrauch, bis zum «ochen

e r h i t z t , um das aUenfalls noch vorhandene Wasser zu entfernen, und darauf »mlttlst ein.s Pin-

sels warm und dünn aufgetragen. Bei Hol;a„st>!che» genügt . s , bloß Theer zu nehmen, obgleich

ein susatz von Unschlltt dem Holz? eine glänzendere reine sckwaiz,- Farbe gibt ; bei M.talla..sir!-

chen ist ein Zusatz von Unsct>ltt von ungefähr l Pfund auf 28 bis 3« Pfund Th.er sehr zu

empfehlen. Das Unschl!tt wi ld in dcn he.ßn Theer bci stetem Umrühren beigesetzt. Der An-

strich darf nur d ü n n , d. h. mager je in, und bei M.tallen sind 2 b,s 3 Anstriche anzurathen.

Bevor aber der zweite Anstrich czeschicht, muß d.r erste vollkommen trocken sein.

Durch einen solchm Anstrich erhalten Bleädäckcr eine glänzende, tiefschwarze Farbe; d.r

Anstrich wird weder in der Sonnenh,tze weich, noch springt er selbst bei Begehung der Dächer

oder Biegung d>r Blcchtaseln. Was oi,- Kosten anbelangt, so si,d diese unbedeutend. Dcr

lientner Thecr l»c:<» Gratz kostet 3 f l . 2<j kr. und da zu einem einmalig.!, ^lccdanstrici e für t<>

Quadrat-Klafter nur 2'<l3 Pfund »öthig sind, so kostet der Anstrich dieser Fläche 4 ^ / , kr., und

bei .inem Fusatze von 3 bis 4 Prccent U»schl,tt für U> Q u a d r a t k l a f t e r nur 5 ' / , kr. C. M .

Von der Direction der Gratzer
Gasbeleuchtuugs, Anstalt.

Z. 793. (2)

Wiesen-Verpachtung.
Am !Z. Juni »353 Vormittag 9 Uhr werden

bei der Herrschaft Sonnegg die derselben gehöri-
gen Wiesen znr Abmahd des Heues und Grummets
für das Jahr ,355, gegen gleich bare Bezahlung
verpachtet.

Herrschaft Sonnegg am 5. Juni ,«55.



z 277 a K vi n d ill a c Yi n n • g
des S t a o d e s der österre ichisch en National-Bank am 31. Mai 1853.

A c t i v a . fl- kr. P a s s i v a l fl. kr. I

Bankma'ssig ausgeprägte Conventions - Münze und Silberbarren 43,151-9Ö4 29 Banknoten - Umlauf ip7,548-2Ö5 — i
Escomptirte Effecten, verfallen zwischen 5 und 92 Tagen 2g,3'2CjQ57 fl. 17 kr. |

Detto vom Wiener Aushilfs- Comite 5,3i5.ö85,, 56 „ Reserve-Fond ." io,36i.588 »7 3 « |

Summe 5:J,645.84'2 Ü.55 kr. I • - , |
Pensions-Fond g20.no tr 4 I

Detto in Prag ! ,8585ogß. 8 kr. * I
^ • T> a?- ®le n o c n ll"t>ehobenen Dividenden, einzn- >|
Deito 1» Brunn . 83o,ooo „ - „ lösenden Anweisungen, dann Saldi lau- - I
Detto in Pcsth . . . . . . . . 2,3o8.i8g„ 3 „ ' fender Rechnungen" 1,8i6.23i 8'/, I

Detto in Lemberg .- iÖ2,32i ,, 19 „ - : I

Detto in Linz 3 T 4 680 „ 20 „ 5,528.69q „ 5o „ 38,174.542 45 I Bank-Fond durch 5o,6ai Actien zu der I
. : • j ursprünglichen Einlage von 600 fl. Conv.- ^ |

Vorschüsse gegen statutenmassig deponirte inland. Staatspapiere, rückzahlbar längstens in go Tagen . i8,l58.3oou. — kr. • p • - c le . . . . . . . . .< • j g
Detto an einige Stadt-Gemeinden u. s. w 53ö,ooo „ — „ i8,668.3oo — / ' S

F o r d e r u n g e n a n d e n S t a a t : /
2 Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des W. W. Papiergeldes, uud zwar : /
09 /

a. zu 4 ^ verzinslich 55,627.754 fl-5'i '/4 kr. /

b. unverzinslich . . . ' . ' • . 34,8o5-549 ,1 ^-'/4 » 68,431.283 52
2/4 / j

Mittelst Vertrages vom -i3. Februar i85a zusammengezogene, zu 2.% verzinsliche Schuld, welcher die Aerarial-Salinen /

zur Hypothek dienen • 71,5oo.ooofl —kr. /

Hieran wurden getilgt I2,5oo.ooo„ — ,, 5g 000.000 — • /

a) Darlehen an Ungarn zu 1% | Vom Staate 543.168 — /
b) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich . . . . • • • \ garantirt 77g.ooo — /

. * / I
Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapieren io,361.666 34 / I

Bestand des Pensions - Fondes in Staatspapieren und Bank-Actien g24*472 1 /

Werth der Bank-Gebäude und anderer Activa 984.426 53 / |

- 241,018.814 3a'/4 / 241,018.8.4 32%

; ' i

Wien , am 2. Juni )853. P i p i t z, Bank- Gouverneur. S i n a , Bank-Gouverneurs - Stellvertreter. | |
frönigswarter, Bank-Director. |


